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Wir gratulieren

ANZEIGE

Jacqueline Graber

«Wir geben uns eine Frist bis Mit-
te August», sagt Stefan Lehmann. 
Bis dann werde entschieden, ob 
die temporäre Eisbahn realisiert 
werde. Aufgebaut werden soll 
diese auf dem Verladeplatz in 
Langnau, neben dem Biohofla-
den. Hinter dem Projekt stehe ein 
vierköpfiges OK-Team, schreibt 
die «Wochen-Zeitung für das 
Emmental und Entlebuch». Na-
mentlich sind dies: Stefan Leh-
mann und sein Bruder Michael 
Lehmann, Marius Reist und 
der ehemalige Weltklassetorhü-
ter Martin Gerber. Eigens für das 
Vorhaben wurde der Verein Eis-
feld Langnau gegründet. 

Dass gerade der Verladeplatz 
beim Gerbeplatz-Kreisel als 
Standort gewählt wurde, ist nicht 
zufällig. Das Areal gehört der Fir-
ma Emmental4you AG, Inhaber 
sind Stefan Lehmann und Martin 

Gerber. Ihr Ziel ist es, dort eine 
neue Überbauung zu realisieren. 
Bis es so weit ist, soll die Fläche 
zwischengenutzt werden. 

Positive Rückmeldungen
«Wir sind schon sehr weit mit 
dem Konzept und haben auch 
bereits positive Feedbacks der 
Gemeinde und der zuständigen 
Bewilligungsbehörden erhal-
ten», sagt Lehmann und zählt ein 
paar Eckdaten zur Kunsteisbahn 
auf. Die Fläche betrage 400 bis 
600 Quadratmeter, was rund ei-
nem Drittel eines normalen Eis-
felds entspreche. Die Bahn soll 
den ganzen Tag geöffnet sein, 
der Eintritt kostenlos. «Und wir 
wollen die Anlage mit Ökostrom 
betreiben», so Lehmann. 

«Denkbar ist, dass am Morgen 
Schulklassen das Angebot nut-
zen können», fährt Lehmann 
fort. Doch die Hauptzielgruppe 
seien Kinder und Familien. Denn 

der Eislauf in der Ilfishalle sei 
nur während ein paar Tagen pro 
Woche öffentlich, und dies auch 
nur während jeweils zwei Stun-
den. «In dieser Zeitspanne muss 
auch noch das Eis geputzt wer-
den», bemerkt Lehmann. Apro-
pos Reinigung: Die Eisfeld-Initi-
anten streben die Anschaffung 
einer kleinen Reinigungsmaschi-
ne an. Auch möchten sie gegen 
Entlöhnung einen Eismeister 
unter Vertrag nehmen. 

Konkrete Pläne bestehen auch, 
was die Umgebung betrifft. Vor-
gesehen ist das Aufstellen eines 
Gastro-Chalets, gebaut aus «Kä-
ferholz» aus der Region. Markt-
stände und ein grosser Weih-
nachtsbaum sollen in der Ad-
ventszeit für festliche Stimmung 
sorgen. Und auch Toiletten wer-
den nicht fehlen. Lehmann rech-
net mit Kosten von 300'000 Fran-
ken. Dabei spiele es eine Rolle, ob 
beispielsweise die Eisreinigungs-

maschine gekauft oder gemietet 
werde. Im nächsten Jahr dürften 
die Kosten tiefer sein, zumal Ar-
beiten wie die Herrichtung des 
Untergrunds wegfallen. 

Wie viele Jahre hintereinander 
die temporäre Eisbahn auf dem 
Verladeplatz aufgestellte werde, 

sei noch offen, sagt Lehmann. 
«Unsere Planung ist langfristig – 
denkbar sind auch andere Stand-
orte.» Am 20. November soll der  
Betrieb aufgenommen werden, 
Mitte März soll der Abbau oder 
ein Umbau erfolgen. Dem Verein 
schwebe auch eine Sommernut-

zung des Areals vor, die das Ver-
einsleben fördere, sagt Lehmann.

Im Sinne des Gemeinderats
Aktuell sind Lehmann und die an-
deren OK-Mitglieder auf Sponso-
rensuche. Angeboten werden ver-
schiedene Möglichkeiten. Nebst 
Bargeld können Strom, Getränke 
sowie Holz für das Chalet gespon-
sert werden. «Wir sind zuversicht-
lich, dass die Eisbahn zustande 
kommt», sagt Stefan Lehmann. 

Gemeinderat Martin Lehmann 
(SP), zuständig für das Ressort 
Kultur, Standortmarketing und 
Tourismus, begrüsst die Eisfeld-
Idee ausdrücklich. «Auf einer Bra-
che vorübergehend Zwischennut-
zungen anzubieten, ist nicht nur 
in der Stadt, sondern auch auf 
dem Land sinnvoll», sagt er. Und 
die konkrete Idee, der Bevölke-
rung an diesem Ort die Möglich-
keit zum Eislauf anzubieten, sei 
ganz im Sinne des Gemeinderats. 

Ein Eisfeld auf Zeit
Freizeitangebot für Familien  Das Areal auf dem Verladeplatz in Langnau soll währen der Wintermonate zwischengenutzt werden. 

Nicht wie üblich alle miteinan-
der in der Stadtkirche, sondern 
in Klassen aufgeteilt in der 
Markthalle: So haben die Ma
turandinnen und Maturanden 
des Gymnasiums Burgdorf ihre 
Zeugnisse bekommen. Immer-
hin war der Rahmen in etwa der 
übliche: Nach der musikalischen 
Eröffnung folgten die Reden von 
Schulleitung und Klassenlehr-
personen, die Übergabe der Aus-
weise, die Verabschiedung durch 
die Schulleitung sowie der mu-
sikalische Ausklang. (we/pd)

Die Gewinnerinnen und 
Gewinner der Maturitätspreise:  
Rudswilpreis (vergeben vom Leh-
rerkollegium) für das beste Prü-
fungsergebnis: Lionel Brodbeck, 
Gesamtnote 6;  Preis der Buch-
handlung am Kronenplatz Burg-
dorf für den besten Aufsatz: Malin 
Philipp; LibRomania-Preis (Buch-
handlung LibRomania in Bern) für 
die beste Maturität in drei Fremd-
sprachen: Sumeja Idrizi; HIV-Preis 

(Handels- und Industrieverein des 
Kantons Bern) für die beste Matu-
rität im Schwerpunktfach WR: 
Miro Scheidegger;  Preis der Firma 
Ypsomed für die beste Matur im 
Schwerpunktfach BC: Anina Beck;  
Preis der Firma Ypsomed für die 
beste Matur im Schwerpunktfach 
PAM: Melissa Riesen, Lionel 
Brodbeck, Lara Bühler; Preis des 
Vereins Bildungsraum Emme für 
besonders gute Maturaarbeiten: 
Sophie Flückiger, Eva Wiedmer. 
 
Die erfolgreichen Absolventin-
nen und Absolventen: Moritz Ae-
bischer, Burgdorf; Murielle Aesch-
bacher, Hasle-Rüegsau; Noël 
Aeschlimann, Burgdorf; Tim Armo
neit, Utzenstorf; Julia Bannwart, 
Rüegsauschachen; Sophie Bärt-
schi, Koppigen; Anina Beck, Al-
chenflüh; Jonas Beglinger, Burg-
dorf; Levi Berger, Wasen; Mathias 
Bieri, Rüegsauschachen; Elena 
Bitterli, Koppigen; Jasmin Botte
cchi, Bätterkinden; Loris Bräm, 
Burgdorf; Ann-Kathleen Breiten-

moser, Walkringen; Lionel Brod-
beck, Burgdorf; Rafael Buchser, 
Ersigen; Sina Budmiger, Oberburg; 
Katrin Bugmann, Rüegsauscha-
chen; Lara Bühler, Burgdorf; Nina 
Buri, Lyssach; Janine Burkhard, 
Oberburg; Gaetano Di Mare, Bät-
terkinden; Riana Digirolamo, Ober-
burg; Lena Duppenthaler, Hellsau; 
Julie Eckmann, Herzogenbuchsee; 
Malin Fiechter, Burgdorf; Sophie 
Flückiger, Burgdorf; Anisha Flücki-
ger, Grünenmatt; Merlind Foerster, 
Bätterkinden; Patrick Gerber, Hin-
delbank; Viola Graf, Bigenthal; 
Dino Gratassi, Kirchberg; Anton 
Grebenarov, Sumiswald; Samuel 
Grundbacher, Burgdorf; Antonio 
Guillebeau, Kirchberg; Jathursani 
Gunatharan, Rüegsauschachen; 
Moritz Guntern, Kirchberg; Devin 
Hasler, Lützelflüh-Goldbach; Noe-
lia Hausammann, Burgdorf; Odile 
Hauser, Burgdorf; Niklas Hirschi, 
Burgdorf; Fabienne Hirschi, Lau-
perswil; Matthias Hofer, Obergold-
bach; Valérie Hunger, Burgdorf; 
Sumeja Idrizi, Oberburg; Varshana 

Jegatheeswaran, Burgdorf; 
Corinne Jegerlehner, Biembach; 
Miriam Jenni, Sumiswald; Andrin 
Jordi, Biglen; Nova Jost, Wynigen; 
Yannick Kämpfer, Heimiswil; Elias 
Kellenberger, Bätterkinden; Alyssa 
Kipfer Garcia, Utzenstorf; Piera 
Knuchel, Utzenstorf; Joshua 
Koradi, Rüegsauschachen; 
Samuel Krähenbühl, Langenthal; 
Noah Krapl, Ersigen; Sina Langen
egger, Langnau; Maria Leibundgut,  
Koppigen; Marc Leuenberger, 
Walkringen; Nick Liechti, Ramsei; 
Anna Liechti, Trubschachen; 
Jasmin Liechti, Burgdorf; Sarah 
Liechti, Lützelflüh-Goldbach; Elana 
Locher, Oberburg; Addissa Locher, 
Zollbrück; Meret Lorenzi, Burgdorf; 
Aindri Lüthi, Sumiswald; Lukas 
Lüttgau, Burgdorf; Pablo Maciocia, 
Oberburg; Benjamin Mosimann, 
Röthenbach; Eliah Musio, Lützel-
flüh-Goldbach; Lara Nadenbousch, 
Hindelbank; Kishan Nagendran, 
Langnau; Viprage Neethirajah, 
Langnau; Clara Neuffer, Fraubrun-
nen; Noémie Nobs, Utzenstorf; 

Jannis Oertle, Grosshöchstetten; 
Sean Oldani, Burgdorf; Sandro 
Persello, Koppigen; Olivia Pfister, 
Walkringen; Malin Philipp, Zoll-
brück; Silvio Portner, Burgdorf; 
Iriamaria Rätz, Hindelbank; Zora 
Rauh, Niederösch; Nicole Reber, 
Lauperswil; Philipp Reinalter, 
Fraubrunnen; Mara Renner, Büren 
zum Hof; Jael Rieger, Heimiswil; 
Melissa Riesen, Hasle; David 
Ritter, Rüegsauschachen; Barbara 
Ritter, Oberburg; Elias Röthlisber-
ger, Gohl; Mara Röthlisberger, 
Bätterkinden; Jael Ruch, Biglen; 
Jasmine Rüfenacht, Oberburg; 
Serena Russo, Burgdorf; Elina 
Rychener, Signau; Shana Säges-
ser, Oberburg; Abinaya Sathiya-
seelan, Trubschachen;  Abilasha 
Sathiyaseelan, Trubschachen; 
Enrique Schaefer, Grünenmatt; Joy 
Schaffer, Oberburg; Andri Schaub, 
Büren zum Hof; Meret Schefer, Ae-
schau; Miro Scheidegger, Rüdtli-
gen; Shayenne Scheidegger, Affol-
tern; Luca Schellinger, Koppigen; 
Ronny Schenk, Obergoldbach; 

Simone Schenk, Lützelflüh-Gold-
bach; Noah Schmutz, Burgdorf; 
Edna Schönenberger, Burgdorf; 
Lia Schwab, Zollbrück; Lukas Se-
dioli, Alchenstorf; Benjamin See-
wer, Burgdorf; Abinaya Shanmuga-
nathan, Oberburg; Lisa Siegen
thaler, Utzenstorf; Lisa Sommer, 
Wynigen; Simea Stalder, Höch
stetten; Annalena Steimann, Kirch-
berg; Lia Steiner, Wiler b. Utzens-
torf; Fiona Stucki, Sumiswald; Jara 
Studer, Utzenstorf; Stefan Tanas-
kovic, Burgdorf; Saganan Varanan 
Thamil, Oberburg; MIcha Tönz, 
Hindelbank; Noemi Toure, Burg-
dorf; Thanusanth Vijayakumar, 
Kirchberg; Lars von Malottki, Ut-
zenstorf; Jana Voutat, Utzenstorf; 
Louis Wagner, Burgdorf; Linus 
Wallmann, Burgdorf; Luca Weid-
mann, Burgdorf; Eva Wiedmer, 
Langnau; Cheryl Wüthrich, Hasle; 
Anne-Catherine Wyssmann, 
Burgdorf; Nicole Zaugg, Schwan-
den; Axel Zbinden, Krauchthal; Lya 
Zeder, Burgdorf; Vera Ziehli, Bät-
terkinden; Aldina Zyba, Burgdorf. 

Sie haben das Diplom in der Tasche
Feier in Burgdorf  142 junge Frauen und Männer haben die Matur bestanden und durften ihre Zeugnisse entgegennehmen.

Kommt hier eine temporäre Kunsteisbahn zu stehen?  Foto: PD
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